
breıtet wird, dıe 1im Titel etwas über rechtlichen Begriff der Jurisdiktion 1mM
Priester und Laien verheißt, nıcht aber Laufe der Geschichte immer wieder

tineuzeıtliıche und antıdemokratischese1in uch über das APNHZID Gemeıinde*“‘
(Wıen ıne stärkere Beach- Autoriıtäts- und Gehorsamsphiloso-
Lung des Gemeindegedankens allerdings phıen verbunden en
kontroverstheologisch viel erbracht hät- Bemerkenswert ist das Eındringen der
(8; älßt sich nıcht auf Anhıeb agcCl, Ursakramentsthese In die Dıskussion
eı1l auch katholischerseits dıe dogmatı- über das Petrus-Amt ın sakramentaler
sche Ekklesiologie kaum mıt dem Perspektive. Heinrich Döring welst
Gemeindebegrıiff anzufangen wulite nach, daß dies nıcht L1UI bel römisch-
Vielleicht bringt dıe Jetzt aufkommende katholischen Theologen geschieht, S0OIl1-

Reflexion über Basısbewegungen (Schil- dern daß dazu auch SONS 1im Dıalog
lebeeckx) und Basısgemeinden da einen über dıie Petrusbilder Neigung besteht.
Wandel. Recht übersichtlich und sachlıch

Peter Lengsfeld auch VO  - ans-Jörg Urban akzeptiert
informiert Reinhard Frieling über dıe

Albert Brandenburg/Hans-Jörg an Modelle der „korporatıven Wiederver-
ein1gung“ und der „versöhnten Ver-(Hrsg.) Petrus und apst, Evange- schiedenheit‘‘. Dabe!ı wıird deutlıch, daßlıum, Einheıt der Kırche, Papstdienst,

Bd Il Neue Beıträge. Verlag schen- z.B die Lutheraner weniger ıne (je-
meıinschaft unter als vielmehr mıt demdorif, ünster 1978 232 Seiten. Le1l-
aps erwägen. Insgesamt bietet der

19150 22,— Band, auch durch Eiınbeziehung des X-O»
Der Sammelband, dem 1977 eın SC- {[ums eınes Vertreters der orthodoxen

wichtiger erster eıl VOTaAaUSSECHANSCH ist,
enthält wleder exegetische, dogmatı- Kırche, einen Einblick in die ka-

tholiısche Rezeption der gegenwärtigensche, kırchengeschichtliche Beıträge ökumenischen Dıalogsituation ZUT Fra-und gibt wel evangelıschen Theologen,
Reinhard Frieling un! Friedrich eyer, DC des Petrusdienstes. Aus and sınd

dıe informatıven Beıträge VO Gaß-das Wort Uurc den Hauptteıil der Be1i-
Ial und aul Misner hervorzuheben,räage zieht siıch dıe These der sakramen-

talen Grundlegung und Bedeutung der die Erwägungen wel bılateralen Dıa-
logen und ZU ökumenischen Gesprächpetriniıschen Funktion, Ww1e s1e 1m euen In den USA bileten.Testament begründet sel, da s1e dort 1m

eucharıstischen Kontext Ste Ich WUr- Kantzenbach
de iragen, ob der VO  — Orte dem
Neuen Jestament zugeschriebene sakra- eler Knauer, Der Gilaube kommt VO

Hören. Ökumenische Fundamental-mentale Aspekt des Biıschofs VO  —j Kom
als Vorsitzender bei der Eucharıistıe theologıe. Verlag Styrıa, (Giraz-Wıen-
nıcht erst be1l den apostolischen Vätern, öln 1978 336 Seıliten. Leinen

45 , —SCHAUCT be1 Ignatıus vVvon Antiochien ;
auftaucht. Das Werk ist eın ehrbuc. gedacht

Die hıstorıischen Rückblicke auf das für Studierende der katholischen heo-
Tste und Zweıte Vatıkanıische Konzıl logle, 1n seiner Konzeption stark beeın-
und dıe dazwischen lıegende eıt sınd flußt Von arl Rahners Vorschlag und
lehrreıich, wobe!l Kasper nıcht VCI- Vorgabe eiınes ‚„„‚Grundkurs des CGilau-
schwelgt, daß sıch mıt dem kirchen- bens“ (1976) Die lıterarısche Gattung
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bringt 6S mıt sıch, daß Gliederung, Stil, Lehrfragen: Verhältnis VO  — Schrift un!
wissenschaftliıcher Apparat SOWIle dıe Tradıtıon, VO  — laube un! Kırche, VO  —

Fragen ZUI Selbstkontrolle nde Je- der einen Kırche und den vielen Kır-
des größeren Abschnitts dıe Lektüre für chen, VO  — Gemeıinde und Amt USW Das

Faktumandere Leser nıcht eben leicht machen ökumenisch bedeutsamste
werden. ber auch Ss1e werden utzen scheıint dem Rez Jjedoch der Untertitel
davon haben, CM ihnen ein1ıge Mü- des Werkes sSe1IN: Öökumen1-
he ert lst, dıe denkerische Leistung el- sche Fundamentaltheologıe. CGabt
NeTr Rechenschaft über den christliıchen denn überhaupt? Zweilerle1l Sınn
Glauben in unNnseTITeI eıt (9) nachzuvoll- wıird diesem Adjektiv „Öökumenisch“‘
zehen. Allgemeın sınd 1in punkto Ver- €e1 gegeben (12) Erstens he1ißt Ööku-
wendbarkeıt als besonders DOSItIV her- menisch se1n, .„„der Verständigung mıt

den anderen christliıchen Kırchen dıe-vorzuheben: dıe „„Zusammenfassenden
TIhesen 07-31 un dıe vielen Regı- nen suchen  .. Diesem Anspruch ırd
ster (Bıbelstellen, DS, exie des 188 Va- das uch voll SereCcHt. sowelıt 65 dıie Ver-
ticanum, amen, achen) iıne sorgfäl- ständigung miıt der oder zumindest
tıge editorische Leistung! einer evangelıschen Tradıtion

gehtInhaltlıch enthält das uch In Zweıtens hat „Öökumenisch“ geradezuthodisch klarer KOonsequenz aufeiınan- 1eselbe Bedeutung Ww1e katholıisch un:
der bezogen dıe klassıschen Stücke heißt dann eiwa das (janze betreffend.
katholischer Fundamentaltheologie: Wenn mıt dem anzen dıie OffenbarungGlaube und se1ın Verhältnis ZUr Ver- ottes in eSsSus Christus gemeıint ist,nunft, Schrift und Überlieferung und
damit Schrift und Kırche), Lehramt wird „katholisch‘“‘ neben ıhrer orthaf{i-

tigkeıt sıcher auch noch anders hre Sa-
UuSW Bemerkenswert ist der nsatz be1 kramentalıtät, „orthodox‘“‘ auch hre
der Worthaftigkeıt er christlichen Of- Bıld- und Zeichenhaftigkeıit betont WOI-
fenbarung und der Grundaussage der den müuüssen. Hıer zeıgt siıch, daß „ÖKu-christliıchen Botschaft „Der christliıche enıiısch“ eben doch auf evangelısch-Glaube ist das Anteıilhaben ottes- katholisch eingeengt ist eın methodisch
verhältnis esu  06 13) Von diesem An- durchaus sinnvolles Vorgehen, das Je-
Satz her ırd zunächst der Inhalt dieser doch nıcht ohne Erläuterung bleiben
Botschaft dargestellt (15-154; dıie iıch- sollte Allzuoft geschıieht diese Veren-
tigsten Stichworte sınd hıer „ GOtt”, gunNng auch 1mM ökumenischen Alltag, 1n
„Wort Gottes“, „Glaube*“‘); 1mM 11
Hauptteıl wird die Weıtergabe dieser der Theologie WwW1e 1n der Gemeinde

oft ZU Schaden wirklicher Katholizı-
Botschaft behandelt (144-274; hier VOT tat
allem „Heıilıge Schrıf . ‚„Überliefe- Insgesamt eın beachtliches Buch, VO  —
rung“‘, „Lehramt“‘) und 1m 1888 e1l dıe dem das evangelisch-katholische (je-
Annahme 1m Glauben (245-305; ‚„‚Glau- spräch noch lange zehren ırd
be“ „Wunder“, . Vernunft“, „Kiırche“ Klaus Schmidt
Sind hıer dıe hervorstechenden Themen).
Dıiese Inhaltsangabe zeıgt schon
VO  — der Relevanz des Buches für das KONFESSIONSKUNDEkatholisch-evangelısche Gespräch. Sie
könnte verdeutlicht werden mıt Beispie- Friedrich eyer (Hrsg.), Dıie Kırche
len aus einıgen Bereichen kontroverser Armeniens ıne Volkskirche ZWI1-
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